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Selbst nach dem Gebrauch haben es Aluverpackungen noch in sich! Einmal leer,
sind sie nämlich ideal fürs Recycling. Doch nicht nur das: sie lassen sich
darüber hinaus mit ein wenig Fantasie sogar in kleine Meisterwerke verwandeln.
Dies bewiesen einmal mehr die vielen Hobbykünstlerinnen und -künstler, die sich
beim Jubiläumswettbewerb «10 Jahre Alu-Kreativ» der IGORA-Genossenschaft
für Aluminium-Recycling beteiligt haben. Der Contest wird in zwei Kategorien
durchgeführt: einer für Kinder/Jugendliche bis 16 Jahre und einer für
Erwachsene. Auch dieses Mal eiferten Jung und Alt mit: ganze Schulklassen,
ideenreiche Jugendliche, kreative Bastelgruppen und künstlerisch begabte
Einzelpersonen. 

Eine Rekordzahl an Kunstwerken ging ein. Insgesamt 156 originelle und
fantasievolle Figuren zum Wettbewerbsthema «Zirkus/Kinderzoo»: davon 100 in
der Kategorie Kinder/Jugendliche und 56 in der Kategorie Erwachsene.
25 Sujets in der Kategorie Erwachsene und 10 in der Kategorie Kinder/Jugend-
liche wurden von der Jury unter der Leitung von Rolf Knie ausgezeichnet. Auf
den folgenden Seiten werden sie und ihre kleinen und grossen Schöpfer
vorgestellt. Alle eingesandten Werke sind bis Oktober im IGORA-Event-Zelt in
Knies Kinderzoo in Rapperswil ausgestellt.

Lassen Sie sich von der vielfältigen Zoo- und Zirkuswelt inspirieren. Ein
Publikumswettbewerb macht den Besuch im IGORA-Event-Zelt in Knies Kinderzoo
zusätzlich attraktiv – auch für Sie. Mitmachen können alle: Notieren Sie einfach
Ihr Lieblings-Kunstwerk auf einer der Wettbewerbskarten, die im Zelt aufliegen.
Zusätzlich können Sie auch unter www.igora.ch am Publikumswettbewerb
mitmachen und für Ihr Lieblings-Kunstwerk punkten.

IGORA dankt allen Hobbykünstlerinnen und -künstlern fürs Mitmachen!



Rang

1
Jean Louis Schwander, Renens

RECIRQULING 75 x 56 x 40 cm
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Rang

2
René Mäder, Zürich

Die 7 Swiss-Alus 67 x 62 x 45 cm
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Rang

3
Severin Büeler, Steinach

Hurra der Zirkus ist da 127 x 89 x 51 cm
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Rang

4-15
Daniel Besancet, Saint-Blaise

Voltige équestre 49 x 25 x 55 cm
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Rang

4-15
Nathalie Bondallaz, Lucens

Out of Africa 50 x 50 x 30 cm
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Rang

4-15
Nonette Wälchli, Zürich

Kleine Künstler in der grossen Manege 57 x 37 x 25 cm
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Rang

4-15
Priska Rohner
Roger Rohner AG, Haute Coiffeur, Wil

ANNADA BELOGA 130 x 50 x 120 cm
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Rang

4-15
Solange Morel, Lausanne

Rêve d'enfant 45 x 45 x 15 cm
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Rang

4-15
Jakob Hanselmann, Grabs

Hoch zum Bimbo 50 x 33 x 35 cm



12

Rang

4-15
Erica Reichenbach, Langnau a. A.

Jongliernummer zu Pferd 30 x 10 x 30 cm
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Rang

4-15
Nelly Frehner, Birchwil

Knies Kinderzoo 64 x 26 x 24 cm



Rang

4-15
Walter Knoth, Schwerzenbach

Zirkus Lora 20 x 25 x 24 cm
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Rang

4-15
Peter Leiggener, Visp

Prosit-Delfin «Santa Katia» 250 x 108 x 50 cm
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Rang

4-15
Susanne Eggimann, Münchenstein

Zirkus Blechoni 45 x 36 x 20 cm
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Rang

4-15
Chantal Müller, Baar

Ha! Ha! Ha! Ha! Ha! 60 x 50 x 130 cm
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Rang

16- 25
Kurt Meister, Rüti bei Lyssach

Floh-Zirkus 180 x 90 x 130 cm
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Rang

16- 25
Raymond Loetscher, Marin/Neuchatel

KNIE 45 x 33 x 28 cm
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Rang

16- 25
Irmela Kälin, Jona

Seelöwe mit Ball 60 x 38 x 40 cm
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Rang

16- 25
Schulheim Lerchenbühl, Burgdorf: Sabrina Schnee-
berger, Roger Wolf, Marco Ackermann, Renata Stanic

Auftritt der Tiere 4-teilig 100 x 110 x 40 cm
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Rang

16-25
Marlies Ott, Winterthur

Luftibus 10 x 10 x 35 cm
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Rang

16- 25
Erica Reichenbach, Langnau a. A.

Jongliernummer am Boden 60 x 30 x 55 cm
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Rang

16- 25
Heinz Lüthi, Bassersdorf

Redbullen-Dressur mit Paris Hilton 100 x 100 x 20 cm
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Rang

16- 25
Anton Trendle, Uerikon

Elefant und Giraffe 75 x 70 x 60 cm



Rang

16- 25
Francisco Fernández, Dübendorf

ich bin auch ein Zirkus/Kinderzoo 80 x 35 x 40 cm
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Rang

16- 25
Helene Muntwyler, Muri

Mobile «Kinderzirkus» 24 x 2 x 45 cm
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Kleine Alukünstler ganz gross
Kinder/Jugendliche bis 16 Jahre waren an diesem Wettbewerb ganz gross dabei. 100 Kunstwerke von
jungen Künstlern von 6 bis 16 Jahren gingen zur Bewertung ein. 10 wurden prämiert und die kleinen
Gewinner erhielten ein dickes Sparschwein, gefüllt mit 250 Franken. 
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Jurypräsident Rolf Knie
an der Jurierung.



Kinder/
Jugendliche

Dave Frehner, Embrach 
13 Jahre

Piratenschiff des Kinderzoos 50 x 30 x 46 cm
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Kinder/
Jugendliche

Seraina und Kim Kurer, Stallikon
7 und 5 Jahre

Der Zirkusdirektor 70 x 40 x 100 cm
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Kinder/
Jugendliche

Roman Läderach, Embrach
12 Jahre

Die Seehundshow 50 x 45 x 18 cm



Kinder/
Jugendliche

Gemeindeschule Ingebohl, Brunnen:
Vladan, Alexander, Patrick, Sergio (12 Jahre)

Zirkus Pronto 60 x 60 x 35 cm
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Kinder/
Jugendliche

Gemeindeschule Ingenbohl, Brunnen
Tino, Samuel, Patrick, Ronny (12 Jahre)

Zirkus 45 x 50 x 33 cm



Kinder/
Jugendliche

5. Klasse, Schule Schönenberg
Monika Frey

Zirkus Aluminium 120 x 80 x 25 cm

34



35

Kinder/
Jugendliche

Klasse 8SB, Schulhaus Dorf, Lengnau
J. Bratschi

Zirkus Buntalu 90 x 36 x 70 cm



Kinder/
Jugendliche

Luca Durrer, Hergiswil
15 Jahre

20 x 10 x 30 cm
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Kinder/
Jugendliche

5. Klasse, Gossau
Karin Widmer

Zirkus Alumi 200 x 170 x 50 cm



Kinder/
Jugendliche

Alwin Vollenweider
13 Jahre

Girafplatte 50 x 10 x 80 cm
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IGORA-Genossenschaft

Seit 1989 ist die IGORA-Genossenschaft für Aluminium-Recycling für das
Sammeln und Recycling von leeren Verpackungen aus Aluminium verantwortlich
– mit stetig wachsendem Erfolg: Bei den Tierfutterschalen aus Aluminium
landen 80 Prozent, bei Tuben und Kaffeekapseln über die Hälfte im Recycling-
container. Und bei den Aludosen sind es sogar bereits 9 von 10.

In enger Zusammenarbeit mit Gemeinden, Städten, Sortierzentren, dem 
Detail- und Altstoffhandel betreibt IGORA ein dichtes Netz von Sammelstellen:
In fast allen 3000 Gemeinden und Städten der Schweiz sind Container für die
Rückgabe leerer Aluminiumverpackungen aufgestellt. Hinzu kommen mehr als
doppelt so viele Dosenpressen, die Tag für Tag Abertausende von Getränke-
dosen schlucken. 

Von den vielen Sammelstellen aus wird das Aluminium in grosse Sortierzentren
gebracht, wo es aufbereitet wird. Zur endgültigen Wiederverwertung gehts
dann weiter in grenznahe Recyclingwerke. 

Der IGORA gehören neben Unternehmen der Getränke-, Lebensmittel-,
Tiernahrungs- und Aluminiumindustrie auch Vertreter des schweizerischen
Detailhandels an. 

IGORA-Genossenschaft für Aluminium-Recycling
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